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1 – 2	� e Warteschlange,n lange Reihe von Menschen, die war-
ten – pur nur; rein – willkommen so, dass man sich über etw. 
freut – s Highlight,s besonderes/positives Erlebnis/Ereignis 
– e Kassiererin,nen Frau, die z.B. in einem Supermarkt an der 
Kasse sitzt u. bei der man bezahlt 

3	� s Projekt,e Aktion – plaudern ugs. reden; sich unterhalten 
– gemütlich mit viel Zeit u. Ruhe – gehen um etw. als Thema ha-
ben – e Sorge,n etw., das jmdn. innerlich unruhig/jmdm. Angst 
macht – s Personal Mitarbeiter; alle Personen, die bei einer Fir-
ma arbeiten – geschult vorbereitet/trainiert; so, dass man etw. 

gelernt hat  
4 – 5	� einführen mit etw. beginnen – zunächst erst mal; am 
Anfang – gut ankommen positive Resonanz/Reaktionen be-
kommen; Erfolg haben – verlängern fortsetzen; weitermachen 
– r Macher,- Organisator 

Butter, Käse und  
ein nettes Gespräch
KOMMUNIKATION �In Basel gibt es Supermärkte mit einer 
ganz besonderen Kasse. Manche Menschen gehen extra deshalb 
dort einkaufen   �mit Audiodatei und  Übungsmaterial

  extra leicht | A2
1	� WER KENNT� das nicht? End-
lich hat man im Supermarkt alle 
Produkte gefunden, will nur noch 
schnell bezahlen und dann das: 
eine lange Warteschlange an der 
Kasse. Für viele Menschen ist der 
Einkauf im Supermarkt deshalb 
purer Stress. Sie wollen so schnell 
wie möglich wieder nach Hause.
2	� Doch es geht nicht allen so. 
Für manche ist Einkaufen sogar 
ein willkommenes Highlight. Vor 
allem ältere Menschen, die allei-
ne leben, freuen sich über nette 
Gespräche mit der Kassiererin 
oder dem Kassierer.

Einfach mal �ein bisschen reden – das geht sogar beim Einkaufen in manchen Supermärkten an der Plauderkasse. | �Foto: Picture Alliance/DPA/Karl-Josef Hildenbrand

3	� In Basel gibt es genau dafür 
seit letztem Herbst zweimal pro 
Woche das Projekt Plauderkasse. 
Wer hier bezahlt, darf sich Zeit 
lassen und plaudern – sich also 
gemütlich unterhalten. Meistens 
geht es dabei nur um einfache 
Themen wie das Wetter oder den 
Einkauf. Manche Menschen be-
richten aber auch von ihren Sor-
gen und freuen sich, dass ihnen 
jemand zuhört. Das Personal an 
der Kasse ist für diese Situationen 
extra geschult.
4	� Die Idee für die Plauderkasse 
kommt eigentlich aus den Nie-

derlanden. Dort wurden diese 
Kassen schon vor ein paar Jahren 
eingeführt. Auch in Deutschland 
gibt es in einigen Städten inzwi-
schen ähnliche Angebote.
5	� Das Projekt in Basel war zu-
nächst nur ein Test. Aber die Ak-
tion kam so gut an, dass sie im 
Frühjahr verlängert wurde. Sogar 
die Macher waren überrascht, 
dass so viele Menschen das Ange-
bot genutzt haben. Deshalb soll 
es bald vielleicht noch mehr von 
diesen besonderen Kassen geben.

Ruth Keller


